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Special zur Jahreshauptversammlung am 17.04.2010 in Kamen
In der aktuellen Ausgabe des IPZV e.V. Newsletters möchten wir Ihnen einen Überblick über die Jahresberichte des geschäftsführenden Vorstands und der Ressortleiter sowie deren Ziele für das laufenden Geschäftsjahres bieten. Den vollständigen Bericht zur Jahreshauptversammlung 2010 finden Sie in der nächsten Ausgabe von DAS ISLANDPFERD.

Präsident
Karly Zingsheim benannte als Errungenschaften des Präsidiums und Länderrats die erfolgreiche Bewerbung zur Ausrichtung der WM 2013 in Berlin, die Konzeptentwicklung der Arbeitsgruppe zur Integration der Islandpferde Betriebe in den Verband, die Überarbeitung der Verbands-Satzung, den verbesserten Informationsfluss durch den Newsletter und die Neubesetzung der Redaktion der Verbandszeitschrift DAS ISLANDPFERD.
Als wichtige Ziele für die Zukunft formulierte Karly Zingsheim die Imagepflege des Islandpferdes und die Erweiterung der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, die Präsenz des Verbandes auf Großveranstaltungen, wie z.B. der  Frankfurter Buchmesse 2011 (Ehrengastland Island), die Stärkung der Ehrenamtlichkeit im Verband, die Ausbildung und Weiterbildung der Reiter und Trainer,  die Strukturentwicklung im Verband  sowie die Erhaltung des Trends des Mitgliederzuwachses.
 

Vize-Präsident
Peter Nagel  schilderte die Aktivitäten der Arbeitsgemeinschaft zur Neuordnung der Ausbilder im IPZV e.V. und seine Arbeit als Botschafter für das Landsmót 2010. Als großes Ziel hob er vor allem die innere Geschlossenheit des Verbandes hervor. Die Ausrichtung der Weltmeisterschaften 2013 benannte er als Erfolgschance für den IPZV e.V., die FEIF und vor allem für das Islandpferd.

Schatzmeister
Fritz Finke berichtete über den neu erstellten Gebührenkatalog, die geplante Gestaltung des 2011er Equitana Auftritts durch den Event-Beauftragten Claus Hübel, den Sachstand der Satzungsüberarbeitung und den Status Quo der 2013er WM Vorbereitungen. Desweiteren erläuterte Fritz Finke den Sachstand der positiven Entwicklung der Verbands Finanzen. Weitere Entwicklungsmöglichkeiten sieht er besonders im wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb, z.B. das Generieren von Geldern im Bereich der Anzeigenentwicklung auf der Verbandshomepage, welches dann für gemeinnützige Arbeiten verwendet werden kann. Eine prägnante und notwendige Änderung im Finanzbereich sieht Fritz Finke vor allem in der Abschaffung des Doppelthaushaltes.

Ausbildung
Marion Heib betonte die Bewährtheit des Ausbildungssystems. Mittlerweile gibt es fast 1000 IPZV e.V. Trainer und der Zuwachs der Abzeichen – Ablegungen im letzten Jahr betrug rund 20 Prozent. Außerdem erfolgte die Erweiterung der Ausbildungsmöglichkeiten im Breitensport. Eine weitere Errungenschaft des Ausbildungsressorts war die Gestaltung  von Lehr- und Lernunterlagen, die auf der Verbandshomepage für jedermann kostenpflichtig zum Download bereit stehen. Als eine der wichtigsten Aufgabe ihres Ressorts, formulierte Marion Heib das Fortbilden von Reitern, Trainern und Richtern, um pferdefreundliche Ausbildung weiterhin zu fördern, um die Islandpferde und ihre Reiter weiterhin in einem Licht erscheinen zu lassen, das ihnen gerecht ist.

Breitensport
 Astrid Holz berichtete über die vielfältigen Geschehnisse im Bereich des Breitensports. So fanden viele  große Ereignisse im vergangenen Jahr statt, darunter der Stafettenritt zu den Weltmeisterschaften in der Schweiz, das Bundesfreizeitreiterfestival und der Wanderreitercup. Aber auch spezielle Kurse, wie das  Freizeitreiter Rennpassseminar, zählten zu den Aktivitäten aus „dem schönsten Ressort“ (A.Holz). Weitere wichtige Errungenschaften sind mit Sicherheit die Broschüren zur Artgerechten Haltung von Islandpferden und den Hestadagar, das Auseinandersetzen mit Reitwege-/ Waldgesetzen und die internationale politische Arbeit, um auch auf Ebene der FEIF Verständnis für den Breitensport zu entwickeln.

Jugend
Carsten Eckert gab einen Rückblick auf das vergangene Jahr. Dabei hob er im Besonderen die Deutschen Islandpferde Jugendmeisterschaften auf dem Kronshof der Familie Schenzel (Veranstalter des Jahres 2009)  hervor auf der erstmals parallel die Messe „Arbeitswelt Pferd“  veranstaltet wurde. Diese Messe unterstützt die große soziale Verantwortung des Verbands und zeigt in Kooperation mit der Agentur für Arbeit Perspektiven für junge Reiter auf, welche beruflichen Wege mit Pferden aber auch ohne eingeschlagen werden können. Neben den internationalen Aktivitäten und den Erfolgen der jungen Reiter auf den Weltmeisterschaften 2009 in der Schweiz berichtete Carsten Eckert über den Ausbau der Jugendförderung um den Bereich Jugend-Breitensport. Für das nächste Geschäftsjahr sind der Ausbau sowohl nationaler (Projekt Jungzüchter Wettbewerbe) als auch internationaler Projekte (z.B. FEIF Jugend Austausch) geplant. Dabei steht immer die Nachwuchsförderung im Vordergrund.

Presse
Almut Frank blickte auf ein spannendes, ereignisreiches Jahr zurück, welches mit seinen Dritteltreffen, den Qualifikationsturnieren, den Deutschen Islandpferdemeisterschaften und den Islandpferde Weltmeisterschaften große Ereignisse und viel Stoff für Informationsverarbeitung und -verbreitung hervorbrachte. Die 2009er Berichterstattung war stets aktuell auf der Verbandshomepage verfügbar und ermöglichte jedem interessierten Daheimgebliebenen einen zeitnahen Überblick über die Ereignisse vom Ort des Geschehens. Almut Frank stellte auch die neuen Informationsinstrumente im des Informationsflusses im Verband vor: den IPZV e.V. Newsletter, der Inhalte aus der Arbeit der Ressorts und News als den Landesverbänden sowie internationale News enthält und den IPZV e.V. Pressespiegel. Ziel des Ressorts ist es diese neuen Informationsinstrumente zu erhalten und sich im laufenden Geschäftsjahr verstärkt der Außendarstellung des Islandpferdes und des IPZV e.V. zu widmen.

Richten
Christoph Leibold, der die Ressortleitung Richten kommissarisch für Gabi Füchtenschnieder übernommen hatte, schilderte die Erarbeitungen seines Ressorts. Dazu zählten unter Anderem das Organisieren und Ausrichten von Richter - Fortbildungen, um einheitliches Richtwesen zu gewährleisten und die Kompetenz- und Aufgabenbeschreibung des Ringstewards. Der ständige enge Kontakt zur Ausbildungsleitung und zu den Richtkollegen sichert die Qualität des Richtwesens.

Sport
Die ebenfalls kommissarisch besetzte Sportleitung, Silke Feuchthofen, setzte den Bericht der Ressortleiter fort. Sie blickte auf ihr kurzes, vergangenen Geschäftsjahr und ihren überraschenden Amtsantritt nach dem Rücktritt ihres Vorgängers Florian Schneider zurück und berichtete über die betriebsame Zeit der Organisation und sportlichen Leitung der Deutschen Islandpferde Meisterschaften 2009 und die äußerst erfolgreiche Teilnahme der deutschen Equipe als zweitbeste Nation im Medaillenspiegel auf den Weltmeisterschaften 2009.  Dabei dankte sie allen, die unterstützen und die es möglich machten, dass diese sportlichen Höhepunkte so erfolgreich verlaufen konnten. Als Aufgaben für die nächsten Monate formulierte Silke Feuchthofen die Ausrichtung der Deutschen Islandpferde Meisterschaften 2010 in Lingen und das Anknüpfen an die sportlichen Erfolge der Nationalequipe auf den bevorstehenden Weltmeisterschaften 2011.

Zucht
Horst Gerhold, Ressortleitung Zucht, blickte nicht nur auf das vergangene Jahr zurück, sondern auf seine gesamte Amtszeit als Bundeszuchtwart von 2006- 2010. Seine Arbeit war geprägt von der Entwicklung eines Auswahlverfahrens in den Zuchtprüfungen, welches letztes Jahr drei Gold- und zwei Bronzemedaillen auf den Weltmeisterschaften in der Zucht hervorbrachte. Ebenso stand  für Horst Gerhold immer die Notwendigkeit zur internationalen Vergleichbarkeit und Zusammenarbeit bei gleichzeitiger  Beachtung der Interessen aller nationalen Züchter und Mitglieder  im Vordergrund. Mit den Worten „Unterstützt die Zucht, denn ohne sie habt ihr nichts zu reiten“ verabschiedete sich der nicht mehr zur Wahl stehende Bundeszuchtwart vor der Mitgliederversammlung.
Neue gewählte Leiterin des Ressorts Zucht ist Maria Siepe-Gunkel.

Wahlen
Mit 2084 von repräsentierten 2159 Stimmen wurden Peter Nagel, Fritz Finke (1618 Stimmen), Silke Feuchthofen (1728 Stimmen) und Carsten Eckert (2044 Stimmen) in ihren Ämtern bestätigt und für vier weitere Jahre gewählt. Christoph Leibold wurde für weitere zwei Jahre als Ressortleiter Richten mit 2060 Stimmen bestätigt.
Zur Wahl der neu zu besetzenden Zuchtleitung stellten sich zwei Kandidaten, Maria Siepe-Gunkel und Alex Conrad, vor. Nach der Auszählung der Stimmen stand fest, dass Maria Siepe – Gunkel mit  1160 Stimmen die Wahl vor Alex Conrad (902 Stimmen) gewonnen hatte.

Sleipnir-Preisträger 2009
Anlässlich der IPZV e.V. Gala am 16.04.2010 in Kamen wurden die Sleipnir Preisträger für das 2009 geehrt. Einen ausführlichen Bericht zur Gala und den Ehrungen finden Sie in der nächsten Ausgabe von DAS ISLANDPFERD.

· Reiter des Jahres – Lena Trappe

· Pferd des Jahres – Vaskur vom Lindenhof

· Veranstalter des Jahres – Elke und Lothar Schenzel (DJIM 2009)

· Zuchtpferd des Jahres – Kvika vom Forstwald

· Nachwuchsreiter des Jahres – Jonas Hassel

· Freizeitreiter des Jahres – Otto Wolfstädter

· Züchter des Jahres – Irene und Uli Reber, Lipperthof

· Bester Zuchtreiter des Jahres – Samantha Leidesdorff

Aus den Landesverbänden
LV Baden-Württemberg
Horse & Ice – Süddeutsches Eistölt Turnier in Ravensburg
Am 8. und 9. Mai 2010 findet das 1. Süddeutsche Eistöltturnier in der Ravensburger Eishalle statt.
Mit einer Mischung aus Sportturnier, Ausstellung und Showevent werden die Islandpferde auch in dieser Region einem breiten Publikum näher gebracht.
Elke und Michael Kessenheimer sowie das Team vom Islandpferdehof Möllenbronn freuen sich auf zahlreiche Reiter und Besucher.
Informationen gibt es unter der Mobilnummer 0178 / 3009993 und auf der Website www.horseandice.de

 IPZV Jungzüchteraktivitäten sind in vollem Gange
Bereits im Newsletter März 2010 hatten wir über das neue Projekt berichtet. Wer sich für das „Team junge Züchter im IPZV“ interessiert, kann sich jetzt anmelden, um Informationen über alle Veranstaltungen zu erhalten und sich für das E-Learning einzutragen.
Infos und Anmeldeformular gibt es bei:
Dani Gehmacher – Mobil: 0170-8684521 info@danigehmacher.de 
Annette Braun – Mobil: 0171-5386424, netto.bert@t-online.de
LV Rheinland
Equitana Open Air 2010
Die Ausschreibung zum großen WORLD RANKING Turnier auf dem Innengelände der Rennbahn in Neuss vom 28. – 30. Mai 2010 ist veröffentlicht und die online Nennung ist frei geschaltet. Wir möchten Sie noch einmal daran erinnern, dass in diesem Jahr nur 250 Paddockplätze zur Verfügung stehen und eine kurzfristige Nennung empfehlenswert ist. Nennungsschluss ist der 3. Mai 2010.
Wir freuen uns auf viele Reiter und zahlreiche Besucher.
Weitere Infos finden Sie auf www.ipzv-rheinland.net


LV Weser-Ems
Umfrage anlässlich der DIM 2010
Ines Ripperda, Mitglied im Organisationsteam für die DIM 2010 in Lingen schreibt zurzeit an einer Bachelorarbeit „einem Marketing-Communication Plan“ über die DIM 2010 in Lingen.  In diesem Rahmen hat sie eine Umfrage erstellt. Durch Ihre Teilnahme an dieser Umfrage helfen Sie ihr, die Zielgruppe der DIM 2010 zu bestimmen.  Leihen Sie ihr wenige Minuten Ihrer Zeit und beantworten Sie bitte einige einfache Fragen, die sich an Reiter, mögliches Publikum und Helfer der DIM 2010 richten. Ihre Angaben sind selbstverständlich freiwillig und anonym. Unter folgendem Link finden Sie die Umfrage: http://www.q-set.de/q-set.php?sCode=BXPETQZVHUDH
